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Psychomotorik hat im Schulalltag einen wichtigen Stellenwert und wird im Zusammenhang 
mit den Massnahmen zur integrativen Schule aufgestockt. Damit die Basler Schulen dies 
auch bewerkstelligen können, benötigt es qualifizierte Psychomotoriktherapeut:innen. In der 
Schweiz bieten nur zwei Hochschulen diese Ausbildung an, eine in der Deutschschweiz, 
eine in der Westschweiz.  

Gemäss Finanzierung Studienplätzen HfH sind die Anzahl mitfinanzierter Studienplätze sehr 
begrenzt. Zudem herrscht ein Fachkräftemangel an Psychomotoriktherapeut:innen an den 
Basler Schulen und der gesamten Deutschschweiz 

Die Unterzeichnerin der schriftlichen Anfrage bittet folgende Fragen zu beantworten. 

1. a) Wie viele Studienplätze für den Bachelorstudiengang Psychomotorik finanziert der 
Kanton Basel-Stadt? 

b) Wie viele durch unseren Kanton finanzierte Student:innen schliessen im Jahr ab? 

c) Wie viele Psychomotorik-Stellen müssen pro Jahr im Durchschnitt in den nächsten 5 
Jahren besetzt werden?  

2. Laut der Auflistung auf der Website der HfH, finanziert der Kanton nur Bachelor-, aber 
keine Masterstudiengänge. Ist dies so und warum?  

3. a) Arbeiten an allen Schulen der Volksschule Basel-Stadt EDK anerkannte 
Psychomotoriktherapeut:innen?  

b) Wenn nein, warum nicht?  

c) An wie vielen Standorten der PS und der Sek I arbeiten keine EDK anerkannte 
Psychomotoriktherapeut:innen? 

d) Wie wurden die Stellen besetzt resp. welche alternative Ausbildung haben die Leute, 
die als Psychomotoriktherapeut:innen beschäftigt sind? 

4. Die Psychomotorik ist ein wichtiges Puzzleteil bei der Umsetzung der Massnahmen der 
integrativen Schule. Es braucht nicht nur mehr qualifizierte und EDK anerkannte 
Psychomotoriktherapeut:innen an den Standorten, sondern auch Ressourcen und 
Gefässe, um den Austausch innerhalb des Teams zu gewährleisten. Welche Strategie 
verfolgt das ED und wie sieht der Zeitplan aus?  

5. Warum wurde die Psychomotoriktherapeut:innen-Ausbildung in Basel abgeschafft und 
nicht wie die Ausbildung zur Logopäd:in oder schulischen Heilpädagogin an der FHNW 
weitergeführt? 

6. Ist es denkbar, in Anbetracht der Situation, dass die FHNW diesen Studiengang in 
naher Zukunft wieder anbietet?  
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